
Interview HANS WALDENFELS Vor x Jahren,
Juli 1997/, wurde ongkong wieder Teil dermiı1t Kardinal Volksrepublik INa unter dem Prinzıp

» FIn Land, Wel Systeme«. Die Kirche istJohn JTong, relativ frei, aber üuübt einen starken Einfluss
Bischof AUS UTC ein gul entwickeltes Bildungswesen

Vonm Kindergarten über YTUNd- und Höhere
chulen his ZUT Universita und seiIneVoNn ongkong, Caritas-UOrganisation, ein sozialer Arm der
Diozese. Wie sehen S1ıe den Einfluss derVO Kirche VvVon ongkong auf die Kirche des
Festlands?

1 Juli 2012 JOHN ONG. Während der VCI-

15 Te hat sich das politische
Vom Juni bis 7Ul Juli fand ın und soziale Umtftffeld Hongkongs verändert.
ongkong ein Fortbildungskurs für Doch der Auftrag der katholischen Kirche
Ozenten in Priesterausbildungsstätten bleibt, und ihr Engagement In der Erziehung
des chinesischen Festlands STa und 1m Sozialbereich ist 1m Iienste der

Gesellschaft nach WI1e VOT stark Dafür 1st dieTIhema War die Bedeutung alter un:
NECUE Philosophien für die theologische Qualität der Iienste verbessern, da die

Gesellschaft sich nach 1997 veränderte, als dieAusbildung. Der in Essen ebende
frühere Bonner Fundamentaltheologe Souveränität Hongkongs VO  z der britischen in
Hans Waldenfels 5)J War als Referent die chinesische Herrschaft überging.
eingeladen Der Besuch iın ongkong eute gibt mehr als 300 Tund:. Mittel-
gab ihm die Gelegenheit, mıt ardına. und höhere Schulen 1n der Trägerschaft der

Diözese, religiöser en und anderer-John Tong ausführlich ber die S!  -
blickliche Sıtuation der Kirche in ischer Urganisationen In ongkong. (C.‚arıtas
China sprechen. Kardinal Tong, ongkong leitet für die Allgemeinheit soziale
der einem der Präsidenten der Zentren für Jugendliche, Familien, ethnische
Römischen Bischofssynode 1m Oktober Minderheiten, Berufsausbildung, Altenbe-
ernannt worden ist, antwortet auf treuunNg, medizinische Ihienste us  z S1e sind
die ihm gestellten Fragen. eın sichtbares Zeugnis des katholischen
ıne Kurzfassung dieses Interviews auDens In der Ofrfentlichkeit.
erschien iIn: Ruhr Wort, O11 hat die 107ese einen Prozess
Jg (Nr. 31 VO August 2012) die nach 199/ eingeführte NEUEC Erziehungs-

politik verloren, wonach die Leitung jeder
Schule Urc| eın Fördergremium, bestehend
aus Lehrern, Eltern und anderen Vertretern,
repräsentiert wird. Die DIiözese wird den
gerichtlichen Verfügungen nachkommen und
sich dem Hen System d  » die
Qualität der Erziehung für alle Schüler und
Studenten den katholischen Schulen
gewährleisten.

Was den Einfluss auf die Kirche des Fest-
an angeht, ist ue SsSOWweIlt Kontakte
möglich sind, ıne Einflussnahme möglich,
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und das gilt wechselseitig. Tatsächlic hat frühen eit der Wiederöffnung seıit 1980
die DIiOzese ongkong ıne Geschichte VOIl och e1de,; die offene Kirche un: die
mehr als 150 Jahren Verglichen mıt vielen Gemeinden der Untergrundkirche, en
Diözesen auf dem Festland, die VOT ahr- ihren Glauben unter Beschränkungen ın der
hunderten begannen, 1st ongkong relativ Freiheit der usübung religiöser Praxıs und
»JunNg«, und da gibt vieles, Was VO  i der der Bewegungsfreiheit des kirchlichen Per-
Festland-Kirche lernen kann. sonals.

OIC)| eın Einfluss ann In dreifacher Oftfensichtlich hat sich Chinas technische
Hinsicht beobachtet werden: Infrastruktur chnell entwickelt. Sie rlaubt

Obwohl chulen auf dem estland nicht einen freien eDraucCc des Internets, der
VOIN Religionsgemeinschaften, die - Handys und anderer Kommunikationsmittel

innerhalb Chinas Auch die Katholiken, dielische Kirche eingeschlossen, geführt werden
können, stimmen Hingabe und Qualität In der mgebung eDER; erfreuen sich dessen,
der Lehre mıt Besuchern VO  - Erziehungs- Was ın der Gesellschaft verfügbar ist. Doch der
instiıtutionen AdUusSs ına überein. Studenten Inhalt wird streng VOIN der Internet-Polizei
un: Lehrer VOoO  w katholischen chulen In überwacht. mussten die meılisten nternet-
ongkong besuchen gelegentlich chulen Berichte auf den katholischen Webseiten des
aufdem estlan: und tauschen sich ın Wissen Festlands über dieelVOIN We  bischof Ma
und Lehrmethoden miıt ihnen AaUus Daquin Von Shanghai uli ()1°2 auf Befehl

I8l oziale un medizinische Einrich- der Keglerung entfernt werden, als erklärt
wurde, über M  as€l werde ermiuittelt.tungen werden VOoNnNn In diesen Bereichen auf

dem estlan: Tätigen esucht Kirchliche Auch die Konstruktion Von Schnellstraßen
oder Sozialarbeiter VO  - Zentren oder Kliniken und Schnellzügen hat die Kommunikation
der Festland-Kirche kommen nach Hong- verbessert und Kontakte und Dialog verstärkt.
kong, sich auszutauschen oder Fort- In den etzten ahren sind mehr Kon-

takte zwischen den beiden katholischenbildungskurse besuchen. l1ele en die
Sozialeinrichtungen VONN Caritas ongkong Grupplerungen beobachten Dies ist
besucht, kirchliche Krankenhäuser, Hospize, möglich, nicht wirklich aufgrun der Fort-
Ehe- und vorenelıiıche Beratung, Familien- schritte iın der Kommunikation, sondern
un Jugendaktivitäten. infolge des Päpstlichen Schreibens A4Uus

111 Diese Art VOIN Austausch bestätigt die dem ahr 200 /, das Versöhnung und
der Kirche VO  e ongkong als einer Bru- Gemeinschaft iın der Kirche aufruft Auch die

cken-Kirche, die der Verbindung zwischen der äufigere Anerkennung un! Legıtimation VOIN

Kirche des estlands un der Universalkirche Bischöfen UTE den eiligen Vater tragen
dient. dazu bei,; dass das Verhältnis zwischen beiden

Seiten sich verbessert. 1scho{lie wurden ohne
Zustimmung des eiligen Vaters eweiht

Offensichtlich gewinnt die Kirche In nach dem System der genannten » Selbst-
INa mehr Freiheitsräume. 1Ine größere Wahl und Selbst-Weihe«, das die Chinesische
Meinungsfreiheit ist UYC| die modernen Regilerung und die Patriotische Vereinigung
Kommunikationsmittel nicht verhindern. se1it 1958 einführten.
Die nicht anerkannte Kirche ist längst Es gibt ÖOrte, die beiden Gruppen
keine verborgene Kirche mehr. Wie kann auf der »ofhziellen« und der »inofhziellen«
dasVerhältnis innerhalb der Kirche Ver- Seıite In Frieden miteinander existleren, aber
stärkt werden? andere rleben noch Disharmonie aufgrund

JOHN ONG Die Kirche hat historischer und anderer Gründe Aktuell
hatten die chinesischen Priester und Schwes-mehr » Freiräume ‚WONNCIN«, den Glauben

außern, wenn I1la  - vergleicht mıiıt der tern, die In Deutschlan: und anderen Ländern
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studierten, eit un! aum für Katholiken der In religiöse Aktivitäten ann weitreichend
anderen Seite S1ie erfreuten sich der Freund- se1n, Von der Überwachung der Handys, der
SC. und einer gemeinsamen eit. Es ist Urganisierung VOI Weihnachtsfeiern bis
en, dass die beiden Gruppierungen sich NNalten der Webseiten un: Veröffent-
elnes ages 1m Herzen versöhnen und auch lichungen; s1e nehmen Sitzungen teil, die
1n der Tätigkeit. Seminarangelegenheiten behandeln, urch-

Aufs (GJanze ebt die »inofhzielle« Kirche leuchten die Seminaristen, die Priesterweihen
ihren Glauben noch auf ruhige un: unter- un natürlich die Bischofsernennungen.
schwellige Weise. Viele leiden noch unter Ein- Regierungsbeamte sind gut ausgebildet. Für
schränkungen und Säuberungsaktionen VOIN S1€e gilt Sie brauchen Beförderungen und
Seiten der OMenüUuıchen Sicherheitsbehörden en die RKeglerungsanweisungen VON oben
Aufder anderen Seite werden die »ofhziellen« durchzusetzen. Selbst wenn s1e verstehen, dass
kirchlichen Gemeinden gleichfalls streng die Religionspolitik uberho 1st und 11VeEeI-

überwacht. Beide Gruppen bedürfen der nünftigerweise restriktiv, en S1€e noch die
Unterstützung Urc. die universale Kirche Befehle VON oben auszuführen.

DIie Freiheit der Katholiken ist WI1Ieun der Gebete, dass ihre Beziehung sich VCI-

stärkt und S1e ın voller Freiheit en die eines Vogels 1mM Käfig Nur WE die
Religionspolitik geändert wird, kann sich
die Situation bessern. Nochmal Der Dialog

Wie kann zwischen Kirche Un Regierung zwischen Kirche un: Staat WIE auch zwischen
ein vertrauensvolles Verhältnis aufgebaut dem eiligen und Bei]ing ist wesentlich
werden, dass der Staat In der Kirche keine un: ringend.
Bedrohung mehr erDlLICc: und den Religi-
Nen die Freiheit QiOt, die s$1e aufgrun ihres
Selbstverständnisses verlangen müssen? elche Gründe hat die Regierung, ischöfe

JOHN ONG Vertrauen ist auch den Einspruch der Univer-
wesentlich für Beziehungen. DIie Chinesen salkirche und hre Regeln bestimmen

wollen?SCH » Eine harmonische Familie lässt es
entstehen.« Sowohl die chinesische Regilerung JOHN ONG Ob die chinesische
als auch die Kirche In 1na offen, dass sS1e Regierung AaDSIC  1C ein1ıge 1SCNOTe wählt,
das Volk glücklic machen. ES dauert für »SCHCNH den Willen« des eiligen Stuhls
beiden Seiten selne Zeit: einer vertrauens- handeln, ist schwer bestimmen oder
vollen Beziehung gelangen. Im Augenblick erkennen. Stattdessen scheint für die
haben In ein1gen Diözesen oder Orten die Keglerung eher naheliegend, ein1ıge 1SCNOTe
Kirche und die örtliche Regierung herzliche wählen, denen S1e »vertrauen«, und die
Beziehungen aufgebaut. ihre Ziele ausführen können, un noch

Unvermeidlich hinterlassen die EB wichtiger: die Kirche kontrollieren und
störungen, chmerz und Leid der Kirche verhindern, dass die Kirche mıt der Uni-
In den 1950€TN un: während der Kultur- versalkirche verbunden ist. ESs 1st schwierig,
revolution (1966-1976) och ihre Schatten 1m mıiıt Bischöfen In ına Kontakt aufzunehmen
Herzen der Katholiken Heute heilen diese oder sS1e 1INs Ausland einzuladen, ohne dass die
Wunden. Tieferes Verstehen und Vertrauen 1st Regierung sich einmischt. Es lässt sich auch
erforderlich, das Verhältnis verbessern. beobachten, dass die kirchlichen Führer ın

Doch die Weise, WIE die kommunistischen 1na gedrängt werden, »elne unabhängige
Autoritäten das Land beherrschen, esteht und sich selbst organisierende Kirche« ohne
darin, kontrollieren un: sich ın alle Leitung des Heiligen Stuhls chaffen Auf
Belange des Lebens, einschließlich der ange 1C. esteht die efahr, dass die Kirche
Kirche, einzumischen. Die Einmischung VO der Universalkirchenwird.
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beitragen, WdS S1e beitragen können?
Warum erkennt die Regierung nicht, dass Wıe geht die Kirche auf dem estiian auf
Ine Kirche In Freiheit Ine große das einfache Volk Zu® Wıe schafft s1e

den Kontakt hm?für die Harmonte des Landes sein und das
Land auf dem Weg ZAT: Verwirklichung iıhrer JOHN ONG Beachtet 111all die

jele für die Zukunft unterstutzen Entwicklung der Kirche in 1ina In den
kann? etzten Jahrzehnten, scheint das soziale

Bewusstsein bei vielen katholischen FührernJOHN ONG Harmonie ist
heute eın sroßes Wort ın 1nNa. Aber die weni1ger sensibel se1n. DIe Kirche hat
heutige Disharmonie entwickelt sich AdUus» der ihr Überleben> Kirchen und
veralteten und überholten Religionspolitik Kircheneigentum In den 1950ern und 1990CINMN
der chinesischen Autoritäten, die VO  an der zurückgefordert un: restaurliert un:! sich
Kommunistischen Parte1 se1t den 1950€CIN sehr intensiv den Aufbau Von Kirchen-
vertreten wird. Obwohl das Land die Welt 1m gemeinden und Bischofsnachfolgen iın der
Bereich der Ökonomie un:! internationalen ersten Dekade nach OO0 bemüht. IIie van-
Events einholt, bleibt ihre Religionspolitik gelisierung War aktiv 1im etzten Jahrzehnt,
unverändert. und Fragen der sozialen Gerechtigkeit WIeEe

ezieht sich 1n der Sache der uUuNeI- den Migranten In den tädten wurde mehr
Aufmerksamkeit geschenkt. In anderenaubten Bischofsweihen die Pressemitteilung

der Reglerung noch auf die eit VOIl 1958, Worten, weniger Aufmerksamkeit wurde der
katholischen Soziallehre oder dem sozialenals die ersten illegitimen eihen in ına

stattfanden, oder auf die imperialistischen Bewusstsein geschenkt.
Invasıonen nach ına 1m 18 und 19. Jahr- 7u Weihnachten un: größeren kirchlichen
hundert oder aufdie » Dunklen Zeiten« Festen kommen neugler1ige Ju: Leute
der Kirche 1mM Mittelalter. hre Wahr- oder FEinwohner ZUTLE Kirche. Sie sind Jjetz
nehmung der katholischen Kirche scheint willkommen sehen und hören, Was

ıne katholische Kirche ist. KatholikenN, dass die Kirche stagnıert. Wenn WITr
die Freiheit und Toleranz, die die chinesische organısieren sich: Arme und alleinstehende

alte Menschen In den Dörfern und urbanenReglerung der katholischen Kirche heute
zugesteht, mıt der eit VOINl 1950 vergleichen, Gebieten Wochenende oder ZUr

Weihnachtszeit besuchen. Kirchenleuteals 1na erstmals wieder seine ore für
die Welt öffnete, hat sich sicher vieles VeCI- sind sich des Umwieltschutzes mehr bewusst.
bessert. Doch immer och bleibt ına In ein1gen Pfarreien werden Prozessionen
hinter en Arten VO  e Reformen zurück. organısıiert, das Bewusstsein unter den

Ortsbewohnern wecken. Manchmal enDie chinesischen Autorıitäten halten noch
daran fest, dass die katholische Kirche VOoNn während der Ferien katholische Jugendliche
einer ausländischen Macht geführt wird, und und Studenten Besuche bei Kindern un alten
untergraben ihren Beltrag ZUTLC Moralität, ZU) Leuten In entfernteren egenden organisıiert.
Verständnis der Menschenwürde un: der Doch sroße Demonstrationen sind selten
menschlichen Beziehungen, die den au sehen. TO roteste, die die eigenen
der Gemeinschaft berühren. Eigentumsrechte der Kirche, Menschenrechte

und die Religionsfreiheit verteidigen, werden
observiert, 7 B der Protest das Ver-
rügeln der Schwestern in der Diözese Xian,Unsere eit spricht Von Frieden, Freiheit

und Gerechtigkeit. Ist hier nicht vVon en die das Kircheneigentum das indringen
VOIN Grundstücksgesellschaften 1mM ahr 2005Seiten zu fordern, dass » alle Menschen

Q Willens«, W1e die Päpste wieder- verteidigten. Seminaristen in el starteten
1mM November O12 einen dreiwöchigen Streik,holt gefordert aDen, ZU  I Wohl er das
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die Ernennung eines Vizerektors
Urc| die eglerung protestieren. och einmal ZUT Kirche Von ongkong:

iıne kirchliche Beteiligung landes- Sie ist selbst Teil der Universalkirche, und Sie
welten ampagnen für die Menschen- siınd e1Iner der Präsidenten der Synode Im
rechte und den Frieden ist selten erleben, Oktober dieses Jahres. Was können die est-
miıt Ausnahme der VO  w Regilerungsseite lichen Länder In ihrer vielerorts resignatı-
organıislıerten Friedensaktivitäten der fünf ven Haltung für Ine Erneuerung der Kirche
ofhziell anerkannten Religionen: Buddhisten, Von ongkong lernen? 'elche Impulse
Daoisten, Katholiken, Muslime un Pro- der Kirche Von ongkong würden Sie für
testanten Katholiken und Protestanten sSind Ine EUEC Evangelisierung der Kirche In der
in ina wWel unterschiedliche Religionen.| Welt Von heute hetonen?

JOHN ONG Wie gesagt, ist die
Geschichte der 1Öözese ongkong 1Ur etwas

Die große Zahl Von der Kirche Interes- länger als 150 Te S1ie ist ıne Junge Kirche,
1erten In ongkong, aber auch auf dem est- verglichen mıiıt der Kirche in der westlichen
and INa beweist, dass S1Ie In der Kirche Welt DIie Katholiken ongkongsen sich
eine Kraft erblicken, die sich für die TUNd- in den 800er und 9OCI Jahren des etzten Jahr-
rechte der menschlichen Person Un das hunderts Uu«CcC11 Herausforderungen stellen
'ohl der Menschheit einsetzt. Gibt keine mussen. Viele atholiken und andere OTrT{S-

Wege, dass auch die Mitglieder der ansassıge Bürger fragten sich, ob s1e dus-

chinesischen Regierungen, zentral und OKaL, wandern sollen, eın stabiles Leben
dieser Einsicht gelangen, dass S1e nden, da ihr Territorium 1997 seine Selb-

schliefßlich die wahren Vertreter der christ- ständigkeit verlor. Es Wal 1ne Krise un:
lichen OLSCha unterstutzen, zumindest ıne orofße Entscheidung für viele Familien.
nicht weıter hehindern? Im Chinesischen €eSsa: der Begriff » Kr1sSe«

JOHN ONG DIe chinesische sowohl Gefahr als auch Chance Viele O-
Kegierung sieht, dass die Katholiken den lische Lalen bestrebt, eologie und
Bedürftigen dienen, ZUT selben elit aber sind Bibelwissenschaften studieren, dass S1e
s1e der Kirche gegenüber misstrauisch;: S1€e miıt einem kirchlichen Wissen ausgerustet
fürchten, dass s1e Ideen einer Frem.  errschaft S us  er ıIn der Stärkung des
In ihre Dienste einbringen. In bestimmten aubens werden.
Gebieten begrüßt die örtliche Reglerung die Auf diese Weise en WIT ıne Gruppe
Dienste der Kirche, die s1e der Bevölkerung VO  3 Katholiken ausgebildet, die eologie
anbietet, wWw1e 7 B das Haus der Morgen- und Philosophie SOWIeEe Bibelwisenschaften

1mM Seminar studiert oder eın katechetischesdämmerung In der Ningin-Präfektur in der
Hebei-Provinz, das Waisen und behinderte Training absolviert en Heute en
Kinder versorgt. Der Eiınsatz der Schwestern WIT mehr als 1000 qualifizierte reiwil-
Ist öffentlich anerkannt. lige Katecheten, die den Katechismus iın

Wie schon erwähnt, verstehen viele den Pfarreien un: chulen unterrichten.
der chinesischen Beamten die Bedeutung Dieses Jahr hatten WITr mehr als 3500
der menschlichen Grundrechte un:! der Erwachsenentaufen ın der Osternacht.
Bemühungen, die VO  . Kirchenleuten IIIie Kandidaten hatten eın zweijähriges
unternommen werden, doch s1e mussen Katechumenat hinter sich. O11 hatten WITr
hre Arbeit 1mM Sinne der Politik verrichten, mehr als 6000 Taufen, 3000 Erwachsene und
die In der Verfassung un: verschiedenen 3000 Kinder. Sie sind gut ausgebildete und
Regulierungen festgelegt ist. Solange diese eifrige äubige. Das hilft der Kirche, sich
Regeln nicht geändert sind, können sS1€e nicht entwickeln, und formt eın starkes eam für
viel tun, das Szenario andern. die Entfaltung des aubens
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ntier den Neugetauften teilten einige 199 / wurde ich kurze Zieit. nachdem ich
INIt, dass s1€e Krankheiten litten oder dass Z7U Bischof geweiht WAal, VO  e Kardinal

Paul Shan Kuohsi,; dem Bischof der 10zeses1e ach bis 3 Jahren treuer LDienste
VO  e ihren Firmen abgeschoben oder VOoNn Kaohsiung auf Taiwan, eingeladen, ort

In der Fatima-Kirche das Sakrament derihren eigenen Firmen en gelassen wurden
oder ihr Erspartes ın den Finanzkrisen, die Firmung spenden. Der Kardinal erzählte

MIr VON selner Erfahrung, die mıt derHongkong schwer getroffen aben, verloren.
Während der Tage der Depression dachten Evangelisierung iın der Pfarrei eın Jahr
sS1€e ber den Sinn des Lebens und die aben, früher emacht hatte, als sS1e ihr 30jäh-
die ott ihnen geschenkt hat, nach. Viele riges Bestehen feierte. Der Bischof hatte
VO  e ihnen kamen VOoNn katholischen chulen den Leuten gesagt, sS1€e ollten ach

\CH Katholiken in der AusschauS1e erkannten die Saat des auDbens, die
ihnen während ihrer Schulzeit eingepflanzt halten als Zeichen der Dan  arkeit für die

Gnaden, die Gott ihnen geschenkt hatteWAaLTl, un: s1e suchten Jetz nach dem Glauben
un: dem wahren Sinn des Lebens. Wir sind I)ann forderte die Katholiken, die

einem einheimischen Stamm gehörten,Zeugen der Taufe VO  . aNzZCH Familien
geworden. auf,; die Gläubigen in den nahegelegenen

Tatsächlich gibt Zeugnisse, dass WIT Bergen, die nicht ZUT Kirche kamen,
VO  s der Kirche in 1na und der Kirche in ermutigen, ihren Glauben praktizieren.
1a1wan in ihrem Einsatz, das Evangelium So bemühten sich die Katholiken in dieser
verkünden, lernen können. Irotz Schwierig- Pfarrei,; ach Katechumenen suchen,
keiten und Kontrollen en WITFr Von VOI- un besuchten jede Woche die Gläubigen
schiedenen egen der Evangelisierung in 1n den Bergen. Miıt einem gewissen OlzZ
1na gehört. (Giottes Plan 1st srofß 1n diesem erzählten die Gläubigen dem Bischof
weıten Land, un: erstaunliche Erzählungen schliefßlich, ass s1e die Wünsche VO

des aubens sind oft hören. ardına Shan rfüllt hätten; s1e hätten 3
SO erzählte mMI1r 7 B iın Handan, 1m Neugetaufte dazu gebracht, sich der Pfarrei

Norden Chinas, eın r1ıester einmal VO  e anzuschliefßen, un! die Gläubigen iın den
seinem priesterlichen Leben Als qoch Bergen dazu bewegt, ihren Glauben wieder
Seminarist WAaäl, hatte ngs VOT dem praktizieren.
redigen un: erreichte 1Ur durchschnitt- es iın em erlebt Kuropa wirtschaft-
liche Ergebnisse 1ın seinen Prüfungen. ach liche Kriısen un hat das Problem, ass die
seliner el wurde in iıne Pfarrei auf Zahl der Kirchenbesucher abnimmt. Wenn
dem Land geschickt. Er fragte sich: » Wıe jemand iın seinem Leben auf Schwierig-

keiten stöft, sollte beginnen, über se1nannn ich die Anforderungen der Van-

gelisierung erfüllen, da ich Z redigen Leben nachzudenken, un: erneut Kraft
untauglich bin?« Dann dachte sich einen un:! Irost 1m Glauben suchen. Vielleicht
Weg aus teilte seine Pfarrangehörigen 111US$5 sich Furopa darauf einrichten, die
1ın Langzeit-Katholiken un! Neugetaufte » Heimkehrer« aufzunehmen un s1e »TCE-

eın Er ermutigte die Neugetauften, ihre evangelisieren«. Lasst u1lls ständig beten und
nicht-katholischen Freunde und Ver- offen se1n für die Rückkehr der Kirchen-

mitglieder! ass uns ihnen helfen, ihrenwandten ZUI Kirche mitzubringen. Dann
würden die Langzeit-Katholiken ihnen Glauben stärken un der Kirche
den Katechismus un: die christlichen Bot- en schenken! ottes eilsplan ist
chaften predigen. Dieser YT1ester aber erstaunlich. Und WITFr en Hoffnung un
blieb 1ın der Kirche un: betete während der Vertrauen 1n ihn!
Katechismusklassen. [Iie Pfarrei brachte

ın einem ahr auf mehr als 1000 Taufen Fragen: Hans Waldenfels S
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